
 Besuch aus Rom - Kommandant der
Päpstlichen Schweizer Garde im Europa-Park

Pius Segmüller, Kommandant der Päpstlichen Schweizer Garde im
Vatikan, besuchte am 13. und 14. August zusammen mit seiner
Familie Deutschlands größten Freizeitpark.<?xml:namespace prefix =
o ns = "urn:schemas-microsoft-com:office:office" />

Auf Einladung von Europa-Park Chef Roland Mack besuchte der
Kommandant der Päpstlichen Schweizer Garde, Pius Segmüller (50)
zusammen mit seiner Frau Therese (40) und seinen Kindern Stephanie
(12) und Tobias (14) am 13. und 14. August den Europa-Park. 

Während der zwei Tage stand für die ganze Familie viel Spaß und
Unterhaltung auf dem Programm. Die beiden Kinder begeisterten sich vor
allem für die neue, in Kooperation mit Mercedes-Benz entstandene,
Achterbahn ?Silver Star? ? mit 73 Metern und Spitzengeschwindigkeiten
bis zu 130 km/h die höchste in Europa. Auch von den zahlreichen anderen
Attraktionen und dem Walliser Dorf des Europa-Park waren Eltern und
Kinder sehr angetan. Besonders beeindruckt zeigte sich der oberste Chef
der Schweizer Garde von den verschiedenen Shows, die täglich auf den
Bühnen des Europa-Park stattfinden und dem detailgetreuen Dekor der elf
Länderthemenbereiche. Auch auf Einladung des geschäftsführenden
Gesellschafter Roland Mack werden bis zum Jahresende rund 300
Angehörige der Päpstlichen Schweizer Garde mit Ihren Familien den
Europa-Park besuchen.

Pius Segmüller steht bereits seit 4 Jahren als Kommandant der
Päpstlichen Schweizer Garde 110 Schweizer Gardisten vor. Die
Schweizer Garde in Rom ist verantwortlich für die Sicherheit des Papstes
und des Vatikan. Darüber hinaus ist sie der Repräsentant des
Kirchenstaats. Ab 1. September 2002 wird Segmüller Kommandant der
Stadtpolizei in Luzern. Wer sich bei der Päpstlichen Schweizer Garde in
Rom bewerben möchte, kann sich bei der Informations- und



 Rekrutierungsstelle der Schweizer Garde in Neuhausen bei Carlo Früh
unter der Rufnummer 0041-52-67 46 186 melden.
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